
Termine für Erstinterviews können im 
Institutssekretariat vereinbart werden 
Telefon 0421 - 434 16 79

Für die Durchführung der Erstinterviews
sind die Versichertenkarte und ein Über-
weisungsschein vom Haus- oder Facharzt 
erforderlich.

Die Interviews können auch in englischer, 
französischer und spanischer Sprache 
geführt werden.
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Tel: 0421 - 434 16 79
Fax: 0421 - 163 09 26

www.bpv-bremen.de

Ambulanz für
psychoanalytische
Diagnostik und Therapie



Psychoanalytische Diagnostik 
und Therapie

Die Psychoanalyse geht von unbewussten, 
widerstreitenden Kräften im Seelenleben 
aus. Diese inneren Konfl ikte können sich 
als quälende Symptome oder psychosoma-
tische Beschwerden zur Sprache bringen 
und drücken sich immer auch in der Be-
ziehungsgestaltung aus. In der psychana-
lytischen Diagnostik geht es darum, ein 
erstes Verständnis davon zu entwickeln, in 
welcher Weise diese unbewussten Konfl ikte 
im Zusammenhang mit der individuellen 
Lebensgeschichte und ihrer Bedeutung für 
die aktuelle Lebenssituation verstanden 
werden können.
Aus dem Verlauf der diagnostischen Ge-
spräche wird eine Empfehlung erarbeitet, 
ob eine Psychotherapie indiziert ist, und 
wenn ja, in welchem Richtlinienverfahren. 
Diese Empfehlung wird mit dem Patienten 
abschließend besprochen. Es besteht auch 
die Möglichkeit, analytische Psychotherapie 
und tiefenpsychologischfundierte Psycho-
therapie, beides Verfahren, die sich aus der 
psychoanalytischen Behandlungsmethode 
ableiten, als Kassenleistung in der Ambu-
lanz wahrzunehmen.

Patienten können sich mit folgenden
Erkrankungen an uns wenden:

• Psychoneurotische Beschwerden wie 
 Ängste, Depressionen, Zwänge

• Essstörungen wie Magersucht, Bulimie 
 oder Adipositas

• Psychosomatische Symptome wie 
 z.B. funktionelle Syndrome und psycho-
 somatische Erkrankungen

• Primär körperliche Erkrankungen, bei 
 denen psychosoziale Faktoren die Krank-
 heit aufrechterhalten oder verschlimmern

• Sexualstörungen

• Störungen der Geschlechtsidentität

• Seelische Probleme und psychoneurotische   
 Symptome, die im Zuge einschneidender
  Lebensveränderungen auftreten wie z.B. 
 Schwangerschaft und Geburt, Verlust des   
 Arbeitsplatzes, Trennung und Tod, 
 Älterwerden

• Persönlichkeitsstörungen wie z.B. 
 Borderline-Störungen

• Suchterkrankungen

• Psychiatrische Erkrankungen wie Schizo-  
 phrenie und affektive Psychosen können 
 nur unter eng umgrenzten Bedingungen in   
 der Ambulanz behandelt werden. Eine   
 Diagnostik und Beratung kann jedoch auch   
 bei diesen Erkrankungen sinnvoll sein.

Ambulanz

Die Ambulanz ist eine Einrichtung für psy-
choanalytische Diagnostik und Therapie, 
in der die Frage nach der Indikation für 
eine Psychotherapie geklärt werden kann. 
Dazu werden ein oder mehrere psychoana-
lytische Erstinterviews von Psychologen 
und Ärzten im fortgeschrittenen Stadium 
ihrer psychoanalytischen und psycho-
therapeutischen Aus- und Weiterbildung 
durchgeführt.


